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Villach. Hertl.Architekten entwarfen eine bemerkenswerte, inspirierende 
Lernatmosphäre für die HTL Villach. Alle Stärken und Vorteile des 
Baustoffs Beton werden genutzt – der Bestand wurde sensibel erweitert, 
ohne neue Flächen zu versiegeln.
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Im Zuge der Neugestaltung der HTL Villach wurden not­
wendige Flächenerweiterungen großteils im bestehenden 
Gebäude untergebracht. Ein zusätzlicher Turnsaal füllt die 
offene Südecke des Gesamtvolumens aus. Im Untergeschoß 
wurde der bestehende Hof zwischen Unterrichtstrakt und 
Turnsaal so weit abgesenkt, dass bodentiefe Verglasun­
gen die Klassenräume optisch ins Grüne verlängern. An 
der Nordost- und Südwestseite wurde das Gelände eben­
falls abgegraben. Sitzstufen aus Betonfertigteilen, teilweise 
begrünt, binden einerseits den Garten und andererseits den 
Vorplatz an und schaffen damit neue Aufenthaltszonen im 
Freien.

Zwei Patios belichten den Mitteltrakt in den Oberge­
schoßen, der Raum dazwischen ist in geschützte Nischen 
gegliedert, Akustikdecken und intelligente Beleuchtungen 
ergänzen die inspirierende Lernatmosphäre. Auch in den 
äußeren Flügeln des Hauptgebäudes wurden zusätzlich 
Lichtatrien eingeschnitten.

Den spektakulären Blickfang bildet der neue Haupteingang, 
er wird von einem Sichtbetonkörper aus selbstverdich­
tendem Beton gerahmt, der die neu geschaffene Absen­
kung vor der Fassade überbrückt. „Sein Negativ-Volumen 
in Form eines archetypischen Satteldachhauses verweist 
mit Augenzwinkern auf die Bildungsinhalte der Bau-HTL“, 
erläutern die Architekten. Die Betonage der neun Meter 
hohen Wandscheibe erfolgte in einem Zug. 

Die Betonfertigteilfassade wurde ergänzt und ausgebessert, 
wo es aus technischen Gründen notwendig war. Im abge­
grabenen Lichthof zwischen der Schule und dem bestehen­
dem Turnsaal wurde die Betonfertigteilfassade mit vier 
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Zentimeter starken Faserbetonfertigteilplatten unter Ver­
wendung von Matrizen, um die Oberflächen an den Bestand 
anzupassen, ergänzt. 

Um Abfangkonstruktionen gründen zu können, wurden 
Hochdruckboden-Vermörtelungssäulen im bestehenden 
Gebäude errichtet. Für den neuen Turnsaal wurde eine 
weiße Wanne errichtet, bei diversen kleinteiligen Tragwerk­
ergänzungen kamen Spezialbetone (mit besonders kleiner 
Körnung und besonderer Fließfähigkeit) zum Einsatz.
Die hinzugefügten Neubauten greifen die Materialität des 
bronzefarbenen Blechs der Fensterbänder mit einem Kleid 
aus Streckmetall auf. Das Nebengebäude auf dem Vor­
platz beinhaltet Abstellräume und Fahrradabstellplätze. 
Ein verglastes Foyer in der Fuge des vom Bestand abge­
rückten Baukörpers bietet sowohl die Verbindung zu den 
alten Trakten als auch einen Zugang von außen. Eine innere 
Schlucht führt über eine Treppe hinunter zum Hallenboden, 
sie wird auch zum Bouldern genutzt.

29Zement+Beton 1_26


